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Bürgerverein besucht Hauptfeuerwache 

Michael Vögele, 2. Vorsitzender begrüßte herzlich 

große und kleine Teilnehmer der Führung in der 

Hauptfeuerwache am Messplatz. Erste 

Informationen erhielten die Gäste im Schu-

lungsraum.  Dort bekamen sie einen  Einblick über 

Aufgaben, Einsatz-

bereiche und Aufstellung 

der beruflichen und 

freiwilligen Feuerwehr in 

Pforzheim. 

Dipl. Ing. Sebastian 

Fischer, Amtsleiter der 

Hauptfeuerwehrwache, 

übernahm die Ein-

führung und stellte Herrn 

Bitsch, Leiter der Nachtwache, der den „praktischen 

Teil“ durchführte, vor. Herr Fischer erläuterte die 

Aufgaben der Feuerwehr: 

 Im Jahr 2018 waren es 2.262 Einsätze 

 Leitung des Fachamtes (Feuerwehr, Bevölke-
rungs- und Katastrophenschutz) 

 Entscheidung über Grundsatzangelegenheiten 

An einem Beispiel stellte er den Dienstplan vor: 
Die Einsatzstärke der Feuerwehr muss jeden Tag 
gewährleistet sein. Tagsüber ist die Verfügbarkeit 
der freiwilligen Feuerwehrkräfte eingeschränkt, da 
sie einem Beruf nachgehen. Darum ist tagsüber 
hauptsächlich die Berufsfeuerwehr im Einsatz. 

Die Berufsfeuerwehr arbeitet in drei Dienstformen: 
1. Schichteinsatzdienst (48 h/Woche) 
2. Tageseinsatzdienst (41 h/Woche)  
3. Leitstellendienst (41 h/Woche) 

  

 

Im Feuerwehrbedarfsplan, der 2011 für 10 Jahre 
beschlossen wurde, ist festgelegt: 

 Risikoanalyse 

 Einwohnerzahl 

 

 

 

 

 

 Straßenbau 

 Schutzziel -> Brand in mehrstöckigen Häuser 

 Katatophenschutz und Terror 

Viele Firmen melden sich bei der Feuerwehr um 
sich zu informieren, welche Möglichkeiten zur 
Brandvorsorge und zum Mitarbeiterschutz beste-
hen.  

Herr Fischer teilte weiter mit, dass die Belegschaft 
aus 350 Helfern und 60 Fahrzeugen besteht. Auch 
werden die 40 Sirenen regelmäßig von der Feuer-
wehr betreut und in verschiedenen Abständen wird 
Probealarm gegeben. 

Die integrierte Leitstelle (ILS) ist in der Hauptfeuer-
wehrwache und wird in Zusammenarbeit mit dem 

DRK und Enzkreis 
seit 2015 geleitet. 
Es gibt dort 7 mo-
derne Arbeitsplät-
ze in der Telefon-
zentrale. 
Kommt ein Anruf, 
ist die Feuerwehr 
nach 1 Minute im 
Einsatzwagen und 
nach 8 Minuten mit 
10 Männern an der 
Einsatzstelle und 
nach 5 Minuten die 
nächste Gruppe. 

Außerdem teilte 
uns Herr Fischer 
mit, dass in jedem 

Stadtteil Pforzheims eine Feuerwehrwache ist und 
diese teilweise mit der freiwilligen Feuerwehr oder 
Berufsfeuerwehr besetzt ist. 

 

Herr Bitsch ging mit uns zur Schlosserei, dort teilte 
er uns mit, dass jeder Feuerwehrmann eine abge-
schlossene Ausbildung hat. Es gibt bei der Feuer-
wehr ausgebildete Elektriker, Schreiner, Autome-
chaniker und IT-Spezialisten. 
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Anschließend ging 
es zur Schlauch-
waschanlage.  

Dort werden die 
gebrauchte Schläu-
che sowie die 
Schutzanzüge gerei-
nigt und desinfiziert. 
Im Waschcenter 
werden die Unifor-
men gewaschen und 
imprägniert. 

Wir hatten das Glück 
bei einem Atem-

schutztraining zuzuschauen, dies ist keine leichte 
Aufgabe, die Feuerwehrmänner haben ca. 56 kg 
am Körper zu schleppen. 

Zum Schluss ging es in die Wagenhalle. Für Groß 
und Klein eine tolle Sache. Dort wurden uns die 
neuesten Feuerwehrautos gezeigt und die Kinder 
durften im Innern Platz nehmen. 

Bericht M.K. 

 

Großer Erfolg für den Mäuerach 
 

Zukünftig sind 5 Ortschaftsräte, wohnhaft in unse-
rem Wohngebiet Mäuerach, im Eutinger Ort-
schaftsrat vertreten. Michael Baitinger, Jürgen und 
Thomas Goßweiler, Markus Lipps und Bernd Zilly. 
Sie sind alle Mitglieder in unserem Bürgerverein. 
Aus Eutingen ist Vereinsmitglied Ute Heidl ebenfalls 
in den Ortschaftsrat gewählt worden. 
Thomas Goßweiler ist Stimmenkönig in Eutingen. 
Wir gratulieren den erfolgreichen Bewerbern und 
wünschen ihnen viel Erfolg bei der Arbeit in diesem 
Gremium für das Wohl unseres Wohngebiets und 
für den gesamten Ortsteil.  
In das Stadtparlament wurden Thomas Goßweiler 
und Bernd Zilly wiedergewählt. Auch ihnen wün-
schen wir das richtige Augenmaß und Durchset-
zungsvermögen für die zu entscheidenden Maß-
nahmen in unserer Stadt. 
 

Voranzeige 
 

Besenausfahrt 
 

Freitag 27. September 2019 
Besenstube Büchele in Kürnbach 

 

  
 

 

 

Gemeinde-Sommerfest 
 

der  Evang. Pfarrgemeinde Eutingen 
Sonntag  21. Juli 2019 im CVJM  
Gemeindezentrum Mäuerach 
Beginn 10 Uhr mit einem Familiengottesdienst 

 
Geisterbusse verkehren zwischen  

Mäuerach und Eutingen 
 

Da die Haltestellen nicht über die entspre-
chenden Aushänge verfügen, fahren diese 
neuen Busse wenn überhaupt, leer.  
Bernd Zilly machte die Verkehrsbetriebe auf 
diesen Mangel aufmerksam. Auch die Hinwei-
se auf die Rufbuszeiten werden nicht ange-
zeigt. Hier die Fahrzeiten der Neuregelung: 
Mo – Fr verkehren 3 bisherige Rufbusfahrten-
paare im Abschnitt Mäuerach – Eutingen als 
feststehende Fahrten ohne Anruf; ab Eutin-
gen nach Mäuerach 13:25, 15:25, 16:25 Uhr 
und ab Mäuerach 13:18, 15:18 und 16:18 Uhr 
nach Eutingen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir freuen uns auf unsere traditionelle Sommer-

nachtsparty und laden Sie ganz herzlich zu unserem 

Fest für die ganze Familie ein. Neben leckerem, 

selbstgebackenen Kuchen wollen wir Sie mit vielen 

Genüssen, kühlen Cocktails und heißen Rhythmen 

verwöhnen. 

An diesem Abend gibt es Möglichkeiten für anregen-

de Begegnungen und Gespräche mit Freunden und 

Nachbarn in ungezwungener Atomsphäre. 

Verpassen Sie diesen schönen Abend nicht und 

feiern mit uns. 

Musik zum Tanzen und Träumen 

spielen „mc-musik“ 

Für Kuchenspenden sind wir dankbar. 

Die Kuchen können am Samstag von 

10:00 – 13:00 Uhr im Gemeindezentrum 

abgegeben werden. 

Wir möchten auch in diesem Jahr wieder unsere 

Gäste bei der Sommernachtsparty verwöhnen und 

ihnen ein schönes Erlebnis bieten. Aber dazu brau-

chen wir Ihre Mithilfe. Wir freuen uns über jeden, der 

für ca. 2 Stunden seine Unterstützung anbietet. 

Bitte melden Sie sich bei Frau Esther Schwarz,  

Telefon 28 13 150. 


